
Im Doppelpack unterwegs
Denis und Özgür sind Zwillinge – das hat Nachteile, vor allem aber Vorteile, findet der Autor

Da Özgür und ich in den Augen mancher
Menschen genau gleich aussehen, kön-
nen wir uns in gewissen Situationen als
den jeweils anderen ausgeben. Dieser
Vorteil bringt aber auch einen Nachteil
mit sich. Wir werden manchmal ver-
wechselt, was mitunter lustig sein kann,
aber meistens nervt es. Allerdings fühle
ich mich nie einsam. Mein Bruder ver-
steht mich, denkt so wie ich und ist im-
mer für mich da. Unsere Freunde können
uns mittlerweile ganz gut auseinander-
halten. Sie achten meistens auf die äuße-
ren Merkmale.

Wie ist es mit dem Teilen unter Zwil-
lingsbrüdern? Das Teilen ist meistens
nichts für uns, denn es kann nach einer
Zeit zu einer Prügelei kommen, aber bei
uns Zwillingsbrüder gehört Streit oft zum
Alltag. Sind wir unterschiedlich? Grund-
sätzlich unterscheiden wir uns. Özgür ist

eher in Fußball interessiert, ich dagegen
im Kampfsport. Aber wir sind fast immer
zusammen, daher verbringen wir prak-
tisch jeden Tag zusammen. Äußerlich
unterscheiden mein Bruder und ich uns
nicht sehr stark voneinander. Auch von
den schulischen Leistungen unterschei-
den wir uns nicht groß. Wir schreiben fast
immer die gleichen Noten und machen
dieselben Fehler.

Nicht jeder Mensch käme damit klar,
immer im „Doppelpack“ unterwegs zu
sein und von der Gesellschaft als „gleich“
angesehen zu werden, aber bei uns ist
dies nicht der Fall. Ein Leben ohne mei-
nen Zwillingsbruder könnte ich mir nicht
vorstellen. Ich müsste sonst vieles alleine
bewältigen und würde mich wahrschein-
lich einsam fühlen.

Denis Titrek, Klasse 8b,
Weiherhof-Realschule (Freiburg)Wer ist Denis, wer Özgür? Denis trägt auf dem Foto ein rotes Hemd.
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